
Druckplatten aus  verwenden heute nur noch Künstler für

ihre Bilder. Eine solche Druckplatte nennt man Holzschnitt. 

verwenden heute meist ein einfacheres Material dazu: Linoleum. Das ist ein

 aus einem natürlichen Material, der sich einfacher

schnitzen lässt. Verschiedene  arbeiten mit Druckplatten

aus Kupfer oder Messing. Sie nutzen verschiedene mechanischen oder chemischen

, um ihre Bilder auf die Druckplatte zu bringen.

Um das Jahr 1960 kam die nächste : der Offsetdruck. Diese

Druckvorlagen sind flach und werden vollständig mit 

bestrichen. Die Buchstaben sind jedoch aus einer , welche

die Druckfarbe aufnimmt. Die farblose Umgebung nimmt keine

 an. Das ist ähnlich wie eine fettige Fläche, die kein Wasser

aufnimmt. Den  verwendet man heute für Bücher,

Zeitungen, Werbedrucke und Verpackungen.

Die jüngste  ist der Digitaldruck. Dabei werden Schriften und

Bilder direkt vom Computer zum  übertragen. Aus dem

Alltag kennt man sie heute als Tintenstrahldrucker oder .
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